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Unser Garten im Herbst

Mein Garten – ein Ort, 
der nicht nur im Herbst 
die schönsten Früchte trägt.

Thomas Schmitt
Garten- und Landschaftsbau
Meisterbetrieb
Korzert 4a • 42349 Wuppertal

✆ 02 02/42 82 71

Jeder wünscht
sich einen Ort,
an dem er das
ganze Jahr
über die be-

sten Aussichten genießen
kann. Der eigene Garten
ist so ein Ort. Wovon Sie
auch träumen: Wir
Landschaftsgärtner lie-
fern die Ideen und über-
nehmen Ausführung
und Pflege, fachgerecht
und zu einem exzellen-
ten Preis-Leistungs-
Verhältnis. Achten Sie
auf unser Zeichen. 

Die ersten Blätter fallen von den Bäumen, ein untrügliches Zei-
chen dafür, dass der Herbst begonnen hat. Für viele Gartenbesitzer
beginnt dann wieder der Kampf mit dem Herbstlaub. Wer die Mög-
lichkeit hat, sollte das Laub im eigenen Garten als Mulchmaterial
verwenden oder kompostieren. Wer eine Biotonne nutzt, kann die-
se selbstverständlich auch mit Laub befüllen. 

Für diejenigen, die beide Möglichkeiten nicht haben, bieten die
Abfallwirtschaftsgesellschaft (AWG) und der Eigenbetrieb Straßen-
reinigung Wuppertal (ESW) auch in diesem Jahr wieder einen kos-
tenlosen Herbstlaubservice insbesondere für das Laub von Straßen-
bäumen an. 

Die zusammengefegten Blätter müssen in Plastiksäcken gesam-
melt werden. Es darf allerdings kein Strauch- und Astwerk mit da-
zu gegeben werden. Hierfür gibt es zur Zeit wieder Termine für
Strauch- und Astwerksammlungen an verschiedenen Standorten,
die dem Abfallkalender entnommen werden können. Wenn einige
Säcke zusammengekommen sind, kann man vom 10. Oktober bis
einschließlich 18. November 2016 zwischen 8.30 und 15.30 Uhr
unter der Rufnummer 4042-409 einen Abholtermin vereinbaren.
Die Abholung der Säcke erfolgt dann vom 24. Oktober bis ein-
schließlich 25. November 2016. Wer Wartezeiten vermeiden will,
sollte rechtzeitig einen Termin vereinbaren!

Darüber hinaus weist die AWG ausdrücklich darauf hin, dass die
neuen Annahmekriterien der Recyclinghöfe auch bei der Anliefe-
rung von Laub eingehalten werden müssen. Das heißt, anliefern
dürfen nur folgende Fahrzeuge: PkW, Kombifahrzeuge mit privater
Nutzung, Geländewagen und Van, Kleinbusse und Anhänger (bis
1500 kg zulässiges Gesamtgewicht des Anhängers). Gewerblichen
Anlieferern ist die Anlieferung untersagt.

Das zusammengetragene Laub wird entweder Baumschulen als
Mulchmaterial zur Verfügung gestellt oder zur Kompostierungsan-
lage nach Velbert transportiert, wo es zu wertvollem Kompost ver-
arbeitet wird.

AWG & ESW holen Herbstlaub ab
Kostenlose Abholung durch eine Gemeinschaftsaktion von AWG und ESW.

Auf den 5 AWG-Recyclinghöfen wird in der Zeit vom 10. Oktober bis zum
3. Dezember 2016 Gartenlaub montags bis freitags von 10.00 Uhr bis 18.00
Uhr und samstags von 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr kostenlos angenommen. Der
jeweilige Ruhetag der einzelnen Recyclinghöfe muss dabei beachtet wer-
den:

Uellendahl, Bornberg 22 - Montag geschlossen
Barmen, Münzstr. 58 - Dienstag geschlossen
Sonnborn-Varresbeck, Giebel 30 - Mittwoch geschlossen
Langerfeld, Badische Str. 70-72 - Donnerstag geschlossen
Küllenhahn, Korzerter Str. 75 - Freitag geschlossen

Liste der 5 AWG-Recyclinghöfe:

„Es muss halt nicht immer Standard aus dem Super-
markt sein“, erklärt Angelika Herberts vom gleichnamigen
Bestattungsinstitut an der Hahnerberger Straße. Aus die-
sem Grund lud sie in dieser Woche einige Kunden, die in
den vergangenen Monaten Angehörige verloren hatten,
zusammen mit Gudrun Balewski zu einem Trauerfloristik-
Workshop in deren Blumenladen an der Küllenhahner
Straße ein. Und die gemeinsame Bastelarbeit war ein voller
Erfolg: Dass Grabschmuck auch schön sein kann, das zeig-
te Balewski den Teilnehmerinnen wieder einmal ein-
drucksvoll – viele schöne Gestecke für die nahenden Stil-
len Tage wurden an diesem Nachmittag gefertigt. „Wir
wollten mal etwas selbst machen, etwas Persönliches“, be-
richtete eine Kursteilnehmerin – das ist schließlich auch
stets das Ziel von Gudrun Balewski. Und so kamen auf Kül-
lenhahn verschiedene Gestecke in unterschiedlichen Grö-
ßen und mit ganz individueller Note heraus. 

Trauerfloristik kann auch schön sein
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(djd). Warum Dünger kaufen, wenn man ihn in Form von Kom-
post auch selbst produzieren kann? Die Vorteile liegen auf der
Hand: Man weiß genau, was im Naturdünger enthalten ist und
der sogenannte Humus gibt dem Boden genau
die Nährstoffe zurück, die oft fehlen. Vor allem
der Gehalt an Stickstoff, Phosphat und basisch
wirksamen Bestandteilen im Boden spielt eine
große Rolle, berichtet etwa die Landwirt-
schaftskammer NRW. Mit dem eigenen Kom-
post gewinnen Gartenbesitzer also nicht nur
einen umweltfreundlichen Vollwertdünger, der
für kräftiges Wachstum und gute Ernten sorgt,
sondern sie sparen sich durch die Eigenpro-
duktion auch noch bares Geld.

Wichtig für das erfolgreiche Kompostieren
sind eine passende Grundausstattung und et-
was Geduld. Das fängt beim Aufbau des Kompostierbereiches an:
Am besten funktionieren Konstruktionen aus Holz oder Kunsts-
stoff - Metall würde rosten. Geeignet für die Gewinnung von Hu-
mus sind verschiedene Bestandteile von Abfällen: gröberes Mate-
rial wie Strauchschnitt ebenso wie feuchte Gemüsereste, trocke-
nes oder nährstoffarmes Gut wie Holzhäcksel. Wichtig ist dabei,
die unterschiedlichen Materialien auf eine möglichst einheitliche
Größe zu zerkleinern. Kombi-Häcksler bieten sich dafür an: Sie

können sowohl weiche Pflanzenreste als auch härteres Holzmate-
rial mühelos klein schneiden. Tipps für die Auswahl des richtigen
Häcksler-Models gibt es beispielsweise i’m Internet unter

www.viking-garten.de.
Wichtig ist auch, einen geeigneten Stand-

ort für den Kompost zu finden: Er sollte
windgeschützt und schattig gelegen sein - so
droht er nicht auszutrocknen, ist aber auch
Regengüssen nicht ungeschützt ausgesetzt.
Damit es nicht zu Geruchsbelästigungen
kommt, sollte man Abstand zum Nachbar-
grundstück wahren. Weitere Voraussetzung
ist ein offener Boden, da Kompost etwa auf
einem Betonboden nicht verrotten kann. In
diesem Fall könnte es zu Staunässe und Fäul-
nis kommen. 

Kompostieren leicht gemacht
So können Freizeitgärtner ihren eigenen Naturdünger gewinnen.

Jetzt  
besonders wichtig:

-  Dämmung 

ihrer Immobilie

-  Dachrinnen- 

reinigung

Michael Wieden

Ihr Handwerkerservice für Haus und 

Grundstück

Mobil 0177/2885519 
Michael-Wieden@t-online.de 
Oberheidter Str. 78, 42349 Wuppertal

- Verputzarbeiten 

- Trockenbau 

- Treppensanierung 

- Fliesen Legen 

- Renovierungen 

- Reparaturarbeiten
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